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©. Und so kennst du uns wählen: Sn

© Direltwahlbüro: Ab dem >8.04.2014 mit der Wahlbenachrichtigung und dem Personalaus- |
©. weis in derStadtmitte (Am Alten Pastorat 19 / Grüne Ladenstraße), Bensberg {neben der |
2 Stadtbücherei, über dem Kino) und Refrath (Am Kirchplatz 20 / Cafe Credo). Üder: S
‚ Briefwahl: Du musst zuerst den Wahlscheinanirag (liegi der Wahlbenachrichtigung bel)
\ ausfüllen und abschicken. Dann erhälst du die Briefwahlunterlagen, füllst diese aus und se
. schickst sie per Briefpost an das Wahlamt. Oder: n
‚ Vollmacht: Mithilfe des Formulars, welches der Wahlbenachrichtigung beiliegt, kennstdu

die Briefwahlunteriagen abholen lassen und dann verschicken. Oder! ı
.: Wahllekal: Am 25.05.2014 bis 18:06 Uhr kannst du in dem Wahllokel, welches in deiner Ei
& Wahlbenachrichtigung aufgeführt ist, deine Stimme abgeben. nn
\ü Wehlberechtigt sind alle Migrantinnen und Migranten, sowie Eingebürgerie und PersonenEn . u Her : Ei= mitdeppelter Staatsangehöt iaket. =
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